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Für Qualität und Richtigkeit der Fotos und Beiträge sind die jeweiligen Einsender verantwortlich. Wir freuen uns über 
Ihre Texte und Informationen besonders dann, wenn sie kurz und prägnant sind – bitte nicht mehr als 1.000 bis 1.200 
Zeichen (inklusive Leerzeichen)! Längere Beiträge erhalten Sie mit der Bitte um Kürzung zurück.
Fotos sind immer gut! Um uns die Arbeit zu erleichtern, ist ein einziges, von Ihnen vorab ausgewähltes Foto (mit 
entsprechender Bildunterschrift) absolut ausreichend. Bitte vermeiden Sie die Zusendung von „Scheckfotos“ – an 
aussagekräftigeren Motiven haben Sie genau wie alle anderen Leser sicherlich mehr Freude! Die Redaktion erlaubt sich, 
ggf. Artikel selbst zu kürzen. 
Bitte prüfen Sie Ihre Texte auf Rechtschreibung, falsche bzw. zu viele Leerzeichen etc. 
Vielen Dank!
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Liebe Lionsfreundinnen, liebe Lionsfreunde, liebe Leos,

die Weihnachtszeit rückt näher und das Jahr neigt sich 
dem Ende zu.
In dieser Zeit sollten wir einmal inne halten und uns be-
wusst machen, was Lions im Großen wie im Kleinen al-
les leisten – und was uns noch zu tun bleibt.
Unsere Beteiligung am RTL-Spendenmarathon war 
mehr als erfolgreich und unser Governorratsvorsitzen-
der Lutz Baastrup konnte in der Sendung, die am 25. 
November ausgestrahlt wurde, wieder einen Scheck 
über 500.000,00 Euro überreichen. 
Dieser Betrag wird bekanntlich verdreifacht (von der RTL-Stiftung und dem BMZ) und 
kommt in diesem Jahr der Aktion „Lichtblicke für Kinder – Verhütung der Blindheit" in 
Benin / Afrika zugute.
Das ist der Verdienst aller deutschen Lions. Wir können aber auch feststellen, dass 
unser Distrikt MN einen erheblichen Beitrag dazu geleistet und den stolzen Betrag 
von 42.100,00 Euro zum Stichtag aufgebracht hat.
Ich danke allen, auch den zahlreichen privaten Spendern für diese hervorragende 
Unterstützung – bei dem nächsten Spendenmarathon, der im kommenden Jahr die 
Blindheitsverhütung in Sierra Leone in den Fokus rücken wird – werden wir wieder 
dabei sein.

Bei diesem großartigen Projekt dürfen 
wir aber nicht vergessen, dass nicht 
nur Kinder in Afrika unsere Hilfe benö-
tigen.  
Auch vor unserer eigenen Haustüre 
nimmt die Kinderarmut stetig zu. 
In der großen und weltoffenen Ban-
ken-, Börsen- und Handelsmetropole 
Frankfurt am Main gilt mittlerweile je-
des fünfte Kind als arm. Hier fehlt es 
schon im Kindergartenalter an eini-
germaßen geregelter und gesunder 
Ernährung, Kleidung oder angemes-
senen Wohnverhältnissen, was oft 
auch die Teilhabe am sozialen Leben 
erschwert. 
Eine wachsende Zahl von alleinste-
henden Senioren – und nicht nur die-
sen - kann gerade in den urbanen 
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Zentren mit den aufwändigsten Lebenshaltungskosten nicht mehr alleine von der 
überschaubaren Rente leben oder überleben und ist auf die Hilfe von Tafeln oder 
sozialen Diensten angewiesen.
Alle diese Menschen dürfen wir nicht vergessen. Wir sollten ihnen, wie auch denjeni-
gen, die bereits in gutem bürgerschaftlichen Engagement tätige Hilfe leisten, auch in 
Zukunft unsere Unterstützung nicht versagen.
Ich wünsche Ihnen allen ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
gelungenen Start in das neue Jahr,

mit den besten Lionsgrüßen, 
Ihr/Euer
Werner Laudenberger 
District Governor 2016/2017 
Distrikt 111 MN

Seite 3
Newsletter 111 MN | Dezember 2016



Seite 4
Newsletter 111 MN | Dezember 2016

Aus dem Distrikt

Distrikt 111 MN 
Lions – Integrationspreis 2016/2017
1.	 Preis 1.200 Euro
2.	 Preis   800 Euro
3.	 Preis   500 Euro
Lions-Clubs in unserem Distrikt, die sich für die Integration zugewanderter Menschen 
außerordentlich engagieren, sollen für ihre Integrationsprojekte ausgezeichnet und 
gefördert werden.
Der Lions Distrikt 111MN schreibt daher in diesem Lions-Jahr zum zweiten Mal den 
Lions – Integrationspreis 111MN aus. Bewerben können sich die Clubs des Distrikts 
111MN mit ihren Integrationsprojekten. Die Preisgelder sind für die Integrationspro-
jekte zu verwenden.

Bewerbungsschluss: 15. Februar 2017
Die Projekte sollen 
•	 das Ziel haben, die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund und von 

Flüchtlingen in Deutschland und den Start in ein neues Leben zu unterstützen,
•	 einen ganzheitlichen Ansatz vertreten,
•	 für die Mitverantwortung bei den Zuwanderern und der Aufnahmegesellschaft 

sensibilisieren,
•	 nachhaltig angelegt sein,
•	 das persönliche Engagement der Lions deutlich machen,
•	 Zugewanderten die Möglichkeit der Beteiligung und Hilfe zur Selbsthilfe zu ge-

ben.
Die Lions Clubs im Distrikt 111MN engagieren sich bereits vielfach vorbildlich mit In-
tegrationsactivities  -  mit Fördermitteln, mit Men/Women-Power und mit Netzwerken, 
die sie zur Verfügung stellen. Die Sonder-Newsletter Integration 111MN zeigen die 
ganze Vielfalt und Unterschiedlichkeit dieser Integrationsansätze und -projekte. Der 
Integrationspreis 111MN will also besondere Integrationspojekte fördern und zugleich 
Impulse für ein weiteres Engagement im Bereich Integration geben. 
Bewerben können sich Lions-Clubs des Distrikts 111 MN.  Das Online-Bewerbungs-
formular kann unter www.lions111mn.de abgerufen werden. 
Bewerbung an: g.meier-darimont@web.de



Spannendes Aufgabengebiet bei Lions-Quest
Dass unser Lions-eigenes Lebenskompetenzprogramm LQ mit den Programmteilen 
LQ „Erwachsen werden“ und LQ „Erwachsen handeln“ mit Aufbaumodulen und der 
neuen Komponente „Zukunft in Vielfalt - interkulturelle Kompetenz" ein hervorragen-
des Beispiel für unser Lions Engagement ist, wissen inzwischen viele Lions und alle 
Kultusministerien. Die deutschen Lions übernehmen mit Lions-Quest Verantwortung 
in zentral wichtigen gesellschaftspolitischen Themenfeldern und engagieren sich so-
mit aktiv für die Jugend. Das Management unseres Lions-Quest Programms ist im 
Hilfswerk der Deutschen Lions (HDL) angesiedelt, das eng mit den ehrenamtlichen 
Lions-Quest-Beauftragten der Lions Clubs und der Distrikte zusammenarbeitet. Aber 
es muss eine Schaltstelle zwischen Distrikt, HDL und LCs, aber auch staatlichen 
Stellen geben, einen „Netzwerker“, fast schon einen Manager - und das ist der Ka-
binettbeauftragte für Lions-Quest (KLQ). Dieses Amt, das zugegebenermaßen auch 
mit Arbeit verbunden ist, wird im Distrikt 111 MN  zwischen zwei KLQs geteilt. 
Die Lionsfreundin, die diese Funktion seit zwei Jahren für den Bereich Südhessen 
mit Elan und Engagement ausübt, muss die Funktion leider aus beruflichen Grün-
den aufgeben. D.h. unser Distrikt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 
engagierte(n) und am Bildungssystem interessierte/n Lionsfreundin/Lionsfreund, 
die/der bereit ist, möglichst für mehrere Jahre unser Lions-Quest-Netzwerk (Dist-
rikt-Lions-HDL-Bildungswesen) zu betreuen und auszubauen. 
Wer  könnte sich vorstellen, diese managementartige Beratungs- und Koordinations-
aufgabe für den Distrikt 111 MN in Zusammenarbeit mit dem HDL zu meistern? Wer 
Interesse hat, meldet sich bitte bei Lionsfreund:
IPDG Michael Stritter 
Kreidelstr. 6, 65193 Wiesbaden 
michael.stritter@t-online.de 
Tel.:+49 160/7260157

Ausschreibung des Distrikt-Fonds für Umwelt- und Jugendprojekte
Liebe Lions,
ich freue mich sehr, dass unser Distrikt im Lionsjahr 2016/2017 einen Betrag von 
je 15.000 € für die Durchführung von Umwelt - und Jugendprojekten zur Verfügung 
stellt. Mit dem Fonds von insgesamt 30.000 € wollen wir zwei Centennial-Schwer-
punkte aufgreifen und gesellschaftlich wichtige Themen wie z.B. Bildung benachtei-
ligter Kinder und Jugendlicher, Integration und die Flüchtlingsarbeit voranbringen. 
Der Distrikt MN schafft damit einen Fonds, um die Clubs bei ihren Activities, die sich 
diesen Schwerpunkten widmen, vor Ort zu unterstützen. Der finanzielle Eigenanteil 
bei der Durchführung dieser Activities kann bis zu einem Beitrag von 1.000 € pro 
Projekt erhöht werden, wobei die Eigenmittel des beantragenden Clubs in etwa auf 
der gleichen Höhe liegen sollten. Beteiligen sich mehrere Lions Clubs an der Acti-
vity, so kann der Förderbetrag verdoppelt werden. Gefragt sind Projekte, bei denen 
insbesondere die Kriterien Hilfe zur Selbsthilfe, Nachhaltigkeit und das persönliche 
Engagement der Lions deutlich wird.
Die Einzelheiten zum Procedere des Verfahrens entnehmen Sie bitte dem Antrags-
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formular und dem Infoblatt zur Beantragung eines Zuschusses. Beides steht zum 
Download auf der Homepage unseres Distrikts unter www.lions111mn.de.
Zudem ist es mir ein besonderes Anliegen, auf den Lions-Integrationspreis unseres 
Distrikts hinzuweisen, der in diesem Jahr zum zweiten Mal ausgeschrieben wird. Mit 
einem Preisgeld von insgesamt 2.500 € wollen wir Impulse geben und das Engage-
ment der Clubs würdigen, die sich um die Integration zugewanderter Menschen ver-
dient gemacht haben. Die Ausschreibung ist ebenfalls auf der  Homepage zu finden.
Ich freue mich auf Ihre Bewerbungen.
Herzliche Grüße
Werner Laudenberger 
District Governor 2016/2017 
Distrikt 111 MN

Mittagstisch 345 – Zu Gast: 
Maja Wolff, Gastgeberin des Grüne Soße Festivals
Seit den Anfängen 2008 hat das Grüne Soße Festival eine rasante und erstaun-
liche Entwicklung genommen. Als kleine Idee gestartet, ist die Veranstaltung 
mittlerweile zu einer festen und nicht mehr wegzudenkenden Größe in Frank-
furt geworden.
„Seit der ersten Duchführung ist das Kon-
zept des Grüne Soße Festivals unverändert 
geblieben“, ist die Gründerin und Chefin der 
nunmehr acht Tage dauernden Veranstal-
tung sichtlich stolz, „und wir haben damit, 
ohne dass wir dies vorher wussten, eine 
Marktlücke besetzt.“ Die Anfänge, so berich-
tet Wolff, waren schon schwierig: „Als wir im 
zweiten Jahr erstmals eine Finalveranstal-
tung planten und wir damit in das neue Fri-
schezentrum im Kalbacher Industriegebiet 
gingen, konnte ich mir nicht vorstellen, dass 
das funktioniert. Zum Schluss haben wir tatsächlich auch Stehplatzkarten verkauft.“
Seit 2010 findet das Festival nun auf dem Roßmarkt in der Innenstadt statt - und ist 
an jedem einzelnen Tag mit 650 Gästen restlos ausverkauft. „Größer wollen wir gar 
nicht werden, weil wir diese Atmosphäre genau so wollen - es soll eben kein ‚Okto-
berfest‘ sein“, erläutert Wolff. Denn etwas, was sich aus der Kulturszene herausgebil-
det hat und nun wirtschaftlich tragfähig ist, ist zum einen selten und soll zum anderen 
seinen Charakter nicht verändern.
PS: Maja Wolff fand es sehr charmant, dass es keine Grüne Soße gab. „Sie können 
kaum glauben, wie oft ich zur Grünen Soße eingeladen werde.“
Beim nächsten Mittagstisch am 11. Januar wird Distrikt-Governor Werner Laudenber-
ger zu Gast sein.
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Maja Wolff, mit „Maddin“ Schneider im Hintergrund, 
während ihres kurzweiligen Vortrags



LC Frankfurt am Main / Skyline 
8. Duckrace
Bereits zum 8. Mal veranstaltete der Lions Club Frankfurt/Main 
Skyline sein „Duck Race“ auf dem Main im Rahmen des Deut-
schen Ruderfestes.
„Auf die Plätze, fertig los“... hieß es am Sonntag, den 29. Mai 
2016, um 15.00 Uhr. 
Eine Meute von über 3000 lustigen Kunststoffenten wurden 
unter der Schirmherrschaft des Frankfurter Oberbürgermeis-
ters am Sachsenhäuser Mainufer unterhalb des Eisernen 
Stegs auf die Strecke geschickt. 
Viele faszinierte Zuschauer hatten sicher noch die spektaku-
lären Bilder vom letzten Rennen in guter Erinnerung, als der 
quietschgelbe Enten-Teppich gemächlich den Main hinab schwamm.
Ente gut – alles gut!  Jetzt hieß es warten, denn erst nach einer knappen halben 
Stunde kamen die siegreichen „Athleten“ ins Ziel.
Den Hauptgewinn, eine siebentägige Reise für 2 Personen auf die Malediven gab es 
schließlich für den Enten-Paten, dessen Tierchen als erstes über die Ziellinie paddel-
te.  Auch die weiteren Entenpaten konnten sich über attraktive Preise freuen.
Wie bei allen Activities ist auch hier der Reinerlös in Höhe von über € 19.000 für wohl-
tätige Zwecke bestimmt. Dieses Jahr wurde Schmetterling e. V. mit dieser Summe 
unterstützt.
Auch das Rahmenprogramm des Entenfestes konnte sich sehen lassen. Bereits ab 
10 Uhr gab es Getränke und Essen sowie Unterhaltung für Groß und Klein. Alles in 
allem war es wieder eine gelungene Veranstaltung – auch und durch des 6. Deut-
schen Ruderfestes.

LC Wiesbaden - Kochbrunnen / LC Wiesbaden - An den Quellen 
LIONS UND LEOS MIT FLÜCHTLINGEN IM GESPRÄCH
Die LC Kochbrunnen und An den Quellen veranstalteten gemeinsam mit den Leos in 
Wiesbaden ein Begegnungsfest mit Flüchtlingen.
Beide Clubs organisieren und finanzieren gemeinsam nun schon den dritten B2 – 
Sprachkurs für Flüchtlinge mit Bleibeperspektive. Über die Sprachkurse 
hinaus vermitteln die Lions Praktika, sind als Paten engagiert, begleiten zu Behörden 
und unterstützen bei der Anerkennung von 
Bildungs- und Berufsabschlüssen. Ein großes Anliegen der Lions ist es auch, die 
Menschen, die neu nach Deutschland gekommen sind, kennen-
zu lernen und ihre Herkunft, ihre Erfahrungen und ihre Motivation zu erfahren, um 

Aus den Clubs
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dann konkret weiterhelfen zu können. So 
wurden 
auf dem Begegnungsfest in der Wies-
badener Lutherkirche mit den neuen 
Sprachkursteilnehmern viele anregende 
Gespräche geführt und nähere Kontakte 
geknüpft. Über 50 Besucher
waren dabei, zur Hälfte Lions und zur 
Hälfte Flüchtlinge. Mit dabei war auch 
eine Gruppe jugendlicher Flüchtlinge, die 
von den Leos betreut werden. Sie haben sich besonders über das leckere afghani-
sche Essen gefreut.

LC Frankfurt-Rhein-Main mit den 
Leo-Clubs Frankfurt-Mainhattan und Frankfurt-Kaiserstadt 
Drei Clubs - eine Activity: "Einen Nikolaus mehr"
Die Augen von Kindern durch eine Kleinigkeit zum Leuch-
ten zu bringen - das ist die Grundidee zur Activity "Einen 
Nikolaus mehr", den der LC Frankfurt-Rhein-Main mit 
den beiden Frankfurter Leo-Clubs Frankfurt Mainhattan 
und Kaiserstadt am 26. November im REWE-Markt des 
Hessen-Centers durchgeführt haben.
Die ist einfach und bekannt: Am Eingang des Marktes 
wurden die Kunden durch die Lions und Leos darum 
gebeten, "einen Nikolaus mehr" zu kaufen und beim 
Verlassen des Marktes dann bei den Lions und Leos 
abzugeben. Die insgesamt über 550 gespendeten Ni-
koläuse gingen in der Woche vor dem Nikolaus-Fest an 
insgesamt vier verschiedene Organisationen und Initia-
tiven, die damit die Augen von Kindern und Bedürftigen 
ein wenig mehr zum Freuen brachten.
"So zwischen Lions und Leos zusammen zu arbeiten und dann solch ein schönes Er-
gebnis einzufahren, bereitet uns Leos viel Spaß und Freude", äußerte sich Mainhat-
tan-Präsidentin Nora Kocsis zur Activity, "wenn es an Ostern dann die Schokohasen 
zu sammeln gilt, sind wir wieder dabei."
 

LC Dietzenbach 
Spendenübergabe „Frauen helfen Frauen“
Das Hotel Sonnenhof in Dietzenbach und der Lions Club Dietzenbach starteten am 
15.01.2015 ein gemeinsames Projekt: „Schlafen & Helfen“ – Übernachten für den 
guten Zweck. 
„Wir bitten unsere Gäste für ihren Aufenthalt um 1,00 € extra“, so die Hotelchefin Frau 
Cornelia Mainardy. André Oltersdorff, Pressesprecher des hiesigen Clubs: „Das Hotel 
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Der Lions Club Wiesbaden lädt zur „Auktion für Gutes“ 
nach Wiesbaden ein.

Leo-Club-Präsidentin Nora Kocsis 
(re.) und Leo Helena Banjari mit einer 
kleinen Auswahl der gespendeten 
Nikoläuse.



Sonnenhof und der Lions Club Dietzenbach erhö-
hen den Betrag jeweils um 1,00 €. So werden aus 
einem Euro drei! Gemeinsam haben wir mit der Fa-
milie Braun überlegt, zu welchem regionalen Zweck 
gespendet werden könnte, und haben uns für das 
Frauenhaus des Kreises Offenbach entschieden.“
Die Einrichtung bietet Frauen Zuflucht vor häusli-
cher Gewalt. Am 24.11.2016 überreichte LF Fuchs 
im Auftrag des Sonnenhofs und des Lions Clubs 

Dietzenbach eine Spende in Höhe von 500,00 €. Das Geld wird für die personelle 
Unterstützung in der Beratungsstelle und für die Ausbildung der Beraterinnen einge-
setzt.
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Termine & Veranstaltungen
(kurzfristige Änderungen möglich)

Mo, 21.11.- 
Sa, 31.12.16

Glühweinstand des LC Sulzbach a.Ts. im Main-Taunus-Zentrum

Auch dieses Jahr wird der LIONS-Club Sulzbach a.Ts. wieder seinen 
Glühweinstand im Main-Taunus-Zentrum  durchführen. Ganztägig (wäh-
rend der Öffnungszeiten des MTZ) in zwei Schichten, mit jeweils mindes-
tens einem LIONS-Mitglied besetzt, wird selbstgemachter Glühwein und 
Kinderpunsch ausgeschenkt. Die Erlöse werden zugunsten verschiedener 
regionaler Projekte gespendet.

Fr, 9.12.- 
So, 11.12.16

Lions-Tombola im Rahmen des Schwälmer Weihnachtsmarktes

Der Lions Club lädt alle Besucher des Schwälmer Weihnachtsmarktes, der 
vom 9. bis zum 11. Dezember in Ziegenhain stattfindet, herzlich dazu ein, 
am Lions-Stand ihr Glück zu versuchen!

Sa, 10.12.- 
So, 11.12.16

Weihnachtsbaumverkauf 2016 des Lions Clubs Frankfurt Goethestadt 
für einen guten und regionalen Zweck

Die Biobäume kommen frisch geschlagen aus dem Odenwald. Es gibt 
außerdem Glühwein, Saft und andere Kleinigkeiten zu schnabulieren.

Sa, 10. Dez. 2016, 09:00–17:00 Uhr 
So, 11. Dez. 2016, 11:00–19:00 Uhr 
Gelände des Waldcafés Restaurant Dionysos, 
Hainer Weg 250, 60599 Frankfurt

Sa, 17.12.16 Benefiz-Weihnachtskonzert des LC Homberg (Efze)

Einlass ab 18.00 Uhr 
Benefiz-Weihnachtskonzert 
mit den Witch Hazel  aus ihrem Repertoire mit 
Musicals/Klassischem/Weihnachtlichem 
-Musik, die verzaubert- 
in der Stadthalle Homberg (Efze) 
Eintritt im Vorverkauf 10,- €, Abendkasse 12,- €

Sa, 17.12.- 
So, 18.12.16

Weihnachtsbaumverkauf 2016 des Lions Clubs Frankfurt Goethestadt 
für einen guten und regionalen Zweck

Die Biobäume kommen frisch geschlagen aus dem Odenwald. Es gibt 
außerdem Glühwein, Saft und anderen Kleinigkeiten zum Schnabulieren.

Sa, 17. Dez. 2016, 09:00–17:00 Uhr 
So, 18. Dez. 2016, 11:00–19:00 Uhr 
Gelände des Waldcafés Restaurant Dionysos, 
Hainer Weg 250, 60599 Frankfurt



Do, 29.12.16 5th Thursday II (der kleine Bruder des Mittagstischs) 
Jahresausklang / "Skyline-Watching"

auf der "Johann Wolfgang von Goethe" der Primus-Linie 
Entspannte Gespräche bei vier verschiedenen, sortenreinen Glühweinen, 
leckerer Winterbratwurst und weiteren Köstlichkeiten.

Boarding: 18:00 Uhr / Ablegen: 18:30 Uhr / Rückkehr: ca. 21:00 Uhr

Eintritt für Lions: € 34,50 (€ 5,- gehen an die Activity "Sight First") 
Eintritt für Leos: € 19,50

Anmeldungen unter: anmeldung@fifth-thursday.de
Mi, 11.1.17 Lions-Mittagstisch mit Werner Laudenberger, 

Distrikt-Governor 111MN

12.30 Uhr, an gewohnter Stelle im WESTIN Grand Hotel Frankfurt, 
Konrad-Adenauer-Str. 7, 60313 Frankfurt. 
Anmeldungen sind unter der Email-Adresse 
anmeldung@lions-mittagstisch.de gerne gesehen

Mi, 25.1.17 Lesung mit Rosa Ribas 
Benefizveranstaltung in der Zentralbibliothek

Die Autorin liest aus Ihrem neusten Buch „Sonst ist er tot“, in dem die 
Kommissarin Weber-Tejedor zu einer Entführungsserie mitten in Frankfurt 
ermittelt, in der es plötzlich um viel mehr als nur Lösegeld geht ….

Die Lesung organisiert die Stadtbücherei in Kooperation mit dem Förder-
verein des Lions-Clubs Frankfurt-Römer e. V.

Mittwoch , 25.01.2017, 19.30 Uhr 
Zentralbibliothek, Hasengasse 4, 60311 Frankfurt am Main. 
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten.
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